
1

#MeinHofGenuss

Hotel Bayerischer Hof

KOCH &
GENUSSBUCH 



2

BLUMEN-
ARRANGEMENTS

ㆍAnleitung Blumenstrauß
ㆍAnleitung kleine Blumenarrangements
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1. Vorbereitung der Blumen:
Alle Blätter und Seitentriebe, die sich später im Wasser befinden, müssen entfernt
werden, da das Wasser andernfalls schneller dreckig wird. Die Seitentriebe können
später noch zur Dekoration genutzt werden und sollten beiseitegelegt werden.
Die Seitentriebe können später in der Sonne noch aufblühen.

2. Binden des Straußes:
Mit dem Binden des Straußes kann begonnen werden, indem die Halme spiralförmig 
übereinandergelegt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass alle Blüten in eine
Richtung zeigen, um eine harmonische Form zu erzielen. Der Strauß sollte stets in
die gleiche Richtung gedreht und die Blüten auf dieselbe Höhe gebracht werden.

3. Zusammenbinden des Straußes:
Sobald der Strauß fertig gelegt ist, wird er mit einem passenden, robusten Band
zusammengebunden. Es ist wichtig, dass das Band fest genug ist, um den Strauß
sicher zusammenzuhalten, jedoch nicht so fest, dass die Stiele beschädigt werden.

4. Fertigstellung:
Die Enden der Stiele können auf die gewünschte Länge gekürzt werden. Dabei sollte 
darauf geachtet werden, dass alle Stiele gleichmäßig lang sind, um einen ansprechen-
den Look zu erzielen. Die Stiele mit einem scharfen Messer schräg anschneiden. Dies 
ermöglicht den Blumen eine bessere Wasseraufnahme. Ein schräger Schnitt verhindert 
außerdem, dass die Stiele auf dem Boden der Vase liegen und somit den Wasserfluss 
blockieren.

5. Präsentation:
Der Strauß wird in eine passende Vase mit frischem Wasser gestellt. Eventuell kann
etwas Blumennahrung hinzugefügt werden, um die Haltbarkeit der Blumen zu
verlängern.

ANLEITUNG ZUM BINDEN EINES
GROSSEN BLUMENSTRAUSSES.

Verwendete Blumen: 
Anemonen, Tulpen, Ranunkeln, Wachsblume
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ANLEITUNG ZUM BINDEN VON
KLEINEN BLUMENARRANGEMENTS.

Verwendete Blumen: 
Anemonen, Tulpen, Ranunkeln, Wachsblume

1. Vorbereitung der Blumen:
Alle Blätter und Seitentriebe, die sich später im Wasser befinden, müssen entfernt
werden, um die Wasserqualität zu erhalten. Die Seitentriebe können beiseitegelegt
werden und eventuell später zur Dekoration verwendet werden. Die Seitentriebe
können später in der Sonne noch aufblühen.

2. Schräges Anschneiden der Stiele:
Die Stiele sollten schräg angeschnitten werden. Dies sorgt für eine bessere Wasser-
aufnahme und verhindert, dass die Stiele auf dem Boden der Vase liegen und den
Wasserfluss blockieren.

3. Auswahl der Blumen:
Für jede kleine Vase sollten maximal drei Blumen ausgewählt werden. Es ist ratsam,
Blumen in unterschiedlichen Höhen und Farben zu wählen, um ein harmonisches
Gesamtbild zu schaffen.

4. Anordnung in der Vase:
Die Blumen sollten in die Vase eingesetzt werden, beginnend mit der höchsten Blume 
in der Mitte und den niedrigeren Blumen seitlich. Dadurch entsteht ein ausgewogenes 
Arrangement.

5. Fertigstellung:
Nach dem Einsetzen der Blumen kann die Anordnung angepasst werden, bis das
gewünschte Erscheinungsbild erreicht ist. Bei Bedarf kann etwas Grün (wie die vorher 
beiseitegelegten Seitentriebe oder Blätter) hinzugefügt werden, um das Arrangement
zu ergänzen.

6. Präsentation:
Die kleinen Vasen sollten auf einem Tisch oder einer anderen Fläche gruppiert
werden, um einen schönen Blickfang zu schaffen. Es empfiehlt sich, die Vasen in
unterschiedlichen Höhen anzuordnen, um mehr Dynamik zu erzeugen.
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